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Beschreibung 

Richard Strauss’ späte Werke sind nicht ausschließlich, aber schwerpunkt-

mäßig Opern. Die Lieder der Spätphase, das Oboenkonzert und die Meta-

morphosen sollten dennoch nicht außer Betracht bleiben. Es geht meiner 

Veranstaltung darum, Strauss’ Schaffen in der Zeit nach 1920, das häufig 

Anlass zu heftiger Kritik gab, in den Zusammenhängen der Musikentwick-

lung der ersten Jahrhunderthälfte zu verstehen. Die Moderne seit 1890, an 

der Strauss mit "Salome" oder "Elektra" selbst noch Anteil hatte, zerfiel um 

1918: Strauss war keineswegs der Einzige, der den Weg der Atonalität und 

Dodekaphonie ablehnte, ohne andererseits, wie etwa Ravel, neoklassische 

Konzepte als neue Modernität des Komponierens akzeptieren zu können. 

Gleichwohl gibt es überraschende Gemeinsamkeiten zwischen Strauss und 

den ›fortschrittlichen‹ Komponisten der zwanziger und dreißiger Jahre, die 

anhand konkreter Beispiele aufgezeigt werden sollen. 

Die Veranstaltung setzt meine Vorlesung "Die Bühnenwerke von Richard 

Strauss" aus dem Wintersemester 2014 nicht voraus. Notwendige Kennt-

nisse der Vorgeschichte werden zusammenfassend vermittelt. Der Schwer-

punkt fällt auf die Erarbeitung von Werkkenntnis, wobei Kenntnis auch 

besagt, dass das einzelne Werk einem Vergleich mit anderen Werken um 

1920-1950 ausgesetzt wird, ohne es – wie häufig zu lesen – ausschließlich 

in einen epigonalen Gegensatz zu Neoklassik und Zwölftontechnik zu brin-

gen. 
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V: Richard Strauss’ späte Werke 

Arbeitsplan 
Dr. Wolfgang Krebs [SS 2015] 

 

1. 16.03. Einleitung 

  Strauss’ Trennung von der ›Moderne‹ 

2. 23.03. Uneigentliche Zeitoper: Intermezzo 

  Ehescheidung und Lebensphilosophie 

3. 30.03. (Intermezzo, Forts.) 

  Vom Skatspiel zur Versöhnung 

4. 13.04. Antikenbild: Die ägyptische Helena 

  Orchesterlied in der Oper 

5. 20.04. (Die ägyptische Helena, Forts.) 

  Dramaturgische Probleme 

6. 27.04. Der 'Rosenkavalier' noch einmal? Arabella 

  Wien, Frauenbild und Gesellschaftskritik 

7. 04.05. (Arabella, Forts.) 

  Der komödiantische Ernst 

8. 11.05. Selbstparodie: Die schweigsame Frau 

  Stefan Zweig und die Dramaturgie ›nach Hofmannsthal‹ 

9. 18.05. (Die schweigsame Frau, Forts.) 

  ›Freut euch des Lebens‹ 

10. 01.06. Strauss und das Dritte Reich 

  Das Bächlein, Olympia, Friedenstag und Japan-Verehrung 

11. 08.06. Rekurs auf das Dionysische: Daphne 

  Philosophie des Lebens als Mythos 

12. 15.06. (Daphne, Forts.) 

  Der dionysische Apollon 

13. 22.06. Die spätesten Opern I: Die Liebe der Danae 

  Problem der Antike im musikalischen Ausdruck 

14. 29.06. Die spätesten Opern II: Capriccio 

  Die französische Kultur während des Krieges 

15. 06.07. Letzte Vokal- und Instrumentalwerke 

  Oboenkonzert, Metamorphosen, Vier letzte Lieder 

 


